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PPrroojjeekktt  „„SSppiieeggeell““  
Der „alte“ Spiegel von Fredi HB9BHU 
wurde bei einem Unwetter beschädigt, 
der Ersatz ist nach einem Transport 
durch die halbe Schweiz ebenfalls 
einer Windböe zum Opfer gefallen, 
also hiess es erneut Ausschau halten. 

 

Mitte Mai war dann plötzlich „Spiegel-
Alarm“ und am Samstagnachmittag 
machten wir uns spontan auf den Weg 
auf die Krienseregg am Fusse des 
Pilatus. Die Cablecom hat einen Spie-
gel ausser Betrieb genommen und ist 
froh, wenn das „Altmetall“ entsorgt 
wird. 

Mit ausreichend Werkzeug bewaffnet, 
machten wir uns an die Arbeit, den 
linken Spiegel zu demontieren. „Den 
linken Spiegel von hinten oder von 
vorne gesehen?“ war eine wichtige 
Frage, der andere Spiegel war 
schliesslich noch in Betrieb. Doch die 
50% Erfolgschance haben wir gut ge-

nutzt, Kriens kann auch weiterhin die 
TV Programme empfangen. 

Nach dem Abbau, Zerlegen in zwei 
Teile (so ein Spiegel hat schier unend-
lich viele Schrauben) und dem Verla-
den auf einen kleinen Lastwagen, wur-
de das Corpus delicti bis auf die Ter-
rasse bei Fredi transportiert. 

Zwei Wochen später war es dann wie-
derum soweit. Der Spiegel und die 
neue Halterung waren bereit und die 
rund 200kg Aluminium mussten nur 
noch in Position zur Befestigung ge-
bracht werden. 

 

Ein paar Kraftakte später und dem 
Einsatz von so vielen Seilen, dass 
jeder Bergsteiger feuchte Augen erhal-
ten hätte, war es dann soweit: 

Seit Pfingstmontag 2004 ragt ein neuer 
Spiegel vom Heitern her übers Wigger-
tal. 

HHAAMM--RRaaddiioo  FFrriieeddrriicchhsshhaaffeenn  
Wie alle Jahre haben sich viele uner-
schrockene OMs und YLs durch die 
verschiedenen Hallen an der HAM-
Radio in Friedrichshafen gekämpft und 
entweder im Flohmarkt, an den basar-

ähnlichen Verkaufsständen mit allerlei 
Waren aus „Nebengebieten“ 
des Amateurfunks (mit einem 
Feuerzeug kann man ja zum 
Beispiel immer noch eine 



 

 

Antennen-Abspannschnur aus Nylon 
verschweissen…) oder an einem der 
wenigen kommerziellen Ständen einige 
Schnäppchen zu erstehen versucht. 

Auch wenn das neue Messegelände 
etwas weiter weg ist, bleibt der Treff-
punkt im Restaurant Knoblauch in Jet-
tenhausen selbstverständlich bestehen 
und wir liessen uns dort einmal mehr 
kulinarisch verwöhnen. 

Zu einem festen Bestandteil der HAM-
Radio gehört ebenfalls, dass sich ein 
Hotelzimmer selten lohnt und die je-

weils kurze Nacht bevorzugt im Auto 
oder im Freien verbracht wird. 

 
HB9CQB, HB9LFK, HB9CKO 

QQRRVV  aauuss  ddeenn  FFeerriieenn  
Während den Sommerferien haben 
sich jeden Tag eine Anzahl Funker 
unseres Vereins auf dem 40m Band 
getroffen, um die laufenden News und 
Wetterberichte aus den verschiedenen 
Feriendestinationen und zuhause aus-
zutauschen. 

 
9A/HB9RWF/p in JN65TD 

Dank den „big shots“ mit fix installier-
ten Stationen zuhause und vor allem 
dank Edi F/HB9DHO mit neuer Delta-
Loop und 800W PA war es möglich, 
dass die Ferienstationen mit den Ele-
craft K2 Transceivern, lediglich 10W 
Leistung und mehr oder weniger im-
provisierten Antennen in dem Gedrän-

ge auf dem 40m Band fast jeden    
Abend stundenlange Rund-QSOs in 
SSB fahren konnten und nicht dauernd 
von lärmenden - aber nicht hören wol-
lenden - CQ-Rufern verdrängt wurden. 

 
IK3/HB9KBJ/p in JN65FK 

QRV in der Ferienrunde waren jeweils: 

- 9A/HB9RWF/p (Vrsar, Kroatien) 
- F/HB9DHO (Burgund, Frankreich) 
- IK3/HB9BHU/p (Gardasee, Italien) 
- IK3/HB9KBJ/p (Venedig, Italien) 
- HB9BMS 
- HB9COP 



 

 

CCoonntteesstt  SSpplliitttteerr  
Juli Contest: Hällchöpfli 

 

Den Juli Contest bestritten wir von 
einem Ort aus, der vor kurzer Zeit noch 
gar nicht offiziell existierte. Auf der 
Landkarte hört die Strasse mitten im 
Wald auf, doch wie die Luftaufnahme 
zeigt, bestehen tatsächlich noch einige 
Überbauungen. 

 
Radarstation mit Pinzgauer 

Der Radarturm der ehemaligen Luft-
abwehr-Lenkwaffenstellung Hällchöpfli 
war unser Ziel für den Helvetia Con-
test. Auf 1'230 Metern über Meer hat-
ten wir einen wunderbaren 360° Rund-
blick über das gesamte Mittelland bis 
zu den Alpen und bis weit in den 
Schwarzwald. 

Den Contest haben wir mit 152 QSOs 
auf 2m, 25 QSOs auf 70cm und 2 
QSOs auf 3cm beendet. Mit 812km die 
weiteste Verbindung gelang mit 

F6FZS/p in IN93OA in der Nähe von 
Pau, in der süd-westlichsten Ecke von 
Frankreich. 

September Contest: Ahorn 

Der September Contest musste kurz-
fristig aufs Ahorn verlegt werden. Nach 
den vorausgegangenen Wirren um den 
Contest-Standort wurden wir dafür mit 
einem wunderschönen Wochenende 
belohnt. Einen ganzen Contest lang 
Sonnenschein und nie Regen haben 
wir schon lange nicht mehr erlebt! 

 
HB3YFN, HB9BMS beim Fachsimpeln 

über die getätigten QSOs 

Auch die Funkbedingungen waren sehr 
gut. Wir haben 330 QSOs auf 2m ge-
arbeitet und mit je 866km gleich zwei 
Verbindungen in den Nordwesten von 
Polen im Log. Insgesamt haben wir 13 
Verbindungen mit einer Distanz von 
mehr als 800km und eine durchschnitt-
liche Distanz pro Verbindung von 
416km erreicht. 

An diesen beiden Contesten haben 
auch unsere jüngsten Nachwuchs-
Funker Fabian Schütz HB3YKF und 
Jona Weyermann HB3YKV 
ihre ersten Contest-QSOs 
gearbeitet. 



 

 

CCoonnggrraattss  
Jona Weyermann belebt neu das Band 
als HB3YKV. Wie Fabian Schütz hat er 
als 12 jähriger die Prüfung zur Ama-

teurfunkkonzession 3 (Einsteigerlizenz) 
bestanden und ist damit der zweit-
jüngste Funker der Schweiz. 

UUSSKKAA  SSuuppeerr  PPaarrttyy  22000044  
Vor 75 Jahren schlossen sich Ama-
teurfunker der Schweiz zur Union 
Schweizerischer Kurzwellen Amateure 
(USKA) zusammen.  

1985 hatte eine Gruppe Funkamateure 
die Idee, in Zofingen einen Funker-
Flohmarkt durchzuführen. Unter der 
Initiative von Ruedi Schenker HB9CLE 
entstand so im Hotel Römerbad die 
erste Surplus Party. Die USKA Sektion 
Oberaargau HB9ND gewährte eine 
Defizitgarantie von Fr. 500.- für dieses 
Vorhaben. Doch bereits die erste Sur-
plus Party war ein Erfolg, es wurden 
über 100 Laufmeter Tische belegt. 

Seither ist die Surplus Party kontinuier-
lich gewachsen und hat sich zur gröss-
ten Veranstaltung dieser Art in der 
Schweiz entwickelt. 

 

Zwei gute Gründe also, das Jubiläums 
HAM-Fest der USKA zusammen mit 
der 20. Surplus Party zur USKA Super 
Party 2004 in Zofingen zu verschmel-
zen. 

Surplus Party 

Die Surplus Party, der grösste Floh-
markt der Schweiz von Amateurfun-
kern für Amateurfunker! 

 

Der eigentliche Flohmarkt wird auch 
dieses Jahr im gewohnten Rahmen 
durchgeführt. Der Eintritt ist gratis, die 
Tische können im Voraus via Internet 
reserviert werden. 

Die grosse Festwirtschaft sorgt für die 
Verpflegung und das Ambiente für das 
Pflegen alter und neuer Bekanntschaf-
ten. 

Sie wird dieses Jahr durch den Betrieb 
eines Raclette-Standes (am 
Nachmittag) ausserhalb der 
Mehrzweckhalle erweitert. 

 



 

 

Rahmenprogramm 

Ab 14 Uhr öffnen die Türen in den 
Räumen des Bildungszentrums (BZZ, 
neben der Mehrzweckhalle) zu ver-
schiedenen Vorträgen und Workshops, 
interessanten Ausstellungen und 
spannenden Demonstrationen von 
alten und brandneuen Funkgeräten 
und Zubehör. 20 Firmen (unter ande-
ren auch Conrad Electronic ☺) und 
Vereine haben ihren Stand bereits 
reserviert. 

Eine Tombola mit Preisen der Firma 
Conrad Electronic und die Verlosung 
eines Transceivers Yaesu FT-857 als 
Supertreffer (ermöglicht dank der Un-
terstützung der Firmen Bucher Com-
munications, Reiden und Hotline SA, 
Balerna) wird den ganzen Tag für 
Spannung sorgen. 

 
Tombola Supertreffer Yaesu FT-857 

Die Begleitpersonen erhalten am 
Nachmittag die Gelegenheit, unter 
kundiger Führung, die Sehenswürdig-
keiten von Zofingen zu besichtigen. 

 

Abendunterhaltung 

Ab 19 Uhr wird in den verschiedenen 
Stuben des 1770 erbauten Gasthof 
Rössli in Rothrist ein Apéro serviert. 
Zirkulieren Sie durch das schöne Ge-
bäude und lassen Sie nach einem 
hektischen Tag am Flohmarkt etwas 
Ruhe einkehren. 

Danach wird im grossen Saal ein 3-
Gang Menü zum Nachtessen aufge-
tischt. 

 

Der eigentliche Festakt zum 75. Ge-
burtstag der USKA darf natürlich auch 
nicht fehlen; ebenso wenig wie Lifemu-
sik und die Möglichkeit, das Tanzbein 
zu schwingen oder dem ganzen Trei-
ben von der Bar im ersten Stock aus 
zuzusehen. 

Wenn Sie im Rössli einkehren, betre-
ten Sie ein Stück Heimat-Geschichte. 
Diese Tradition verpflichtet. Das Rössli 
wurde pünktlich zum Millennium res-
tauriert. Dabei wurden alte Werte und 
architektonische Einzigartigkeit kombi-
niert mit topmoderner Infrastruktur und 
Ergonomie. Ein idealer Ort also, um 
den 75. Geburtstag der USKA zu fei-
ern. 

Sonntags Matinee 

Am Sonntagvormittag folgen 
weitere interessante Aktivitä-
ten im Hotel Ibis in Rothrist. 



 

 

 

Die „Home Made Party“ zeigt span-
nende Demonstrationen und Ausstel-
lungen der neusten Produkte und Pro-
jekte aus den Bastelkellern.  

Der USKA-Rundspruch wird aus dem 
Hotel Ibis gesendet und während dem 
Schweizer Rund-QSO auf 80m (Sonn-
tagmorgenrunde) lässt sich der Opera-
tor von HB75A über die Schultern bli-
cken. 

Die UKW-Tagung und die KW-Tagung 
sind die offiziellen Jahresveranstaltun-
gen der USKA. Danach stellt sich der 
USKA-Vorstand zur Beantwortung von 
Fragen zur Verfügung. 

Die Old Seibi Revival sorgen derweil 
für die musikalische Unterhaltung und 
gute Stimmung. 

Während der Surplus Party ist in Zo-
fingen das 70cm Relais HB75A in Be-
trieb. Peter HB9DWW hat sich als Mik-
rocontroller-Bastelprojekt eine Relais-
steuerung programmiert. Die USKA hat 
für diesen speziellen Anlass beim 
Bakom in Rekordtempo eine Betriebs-
bewilligung erwirkt. So wird das Relais 
vom Heitern aus QRV sein. Die Fre-
quenz ist 439.075MHz, Shift -7.6MHz, 
Öffnung nur durch Trägersteuerung, 
kein Subaudio oder 1750Hz Rufton 
notwendig. Sendeleistung 10W an 
Vertikal-Antenne. 

Damit die USKA Super Party 2004 
DER Anlass im Jahreskalender aller 
Funkamateure wird, brauchen wir aber 
die Mithilfe aller Vereinsmitglieder, 
Gönner, Freunde, Bekannten, Nach-
barn usw. Helfer benötigen wir vor 
allem am Freitagnachmittag und 
-Abend für das Einrichten und natürlich 
am Samstag von morgens früh bis am 
Abend nach dem Aufräumen. Die  
Abendunterhaltung im Gasthof Rössli 
und die Sonntagsmatinee im Hotel Ibis 
sollten dann auch wir geniessen kön-
nen. 

Wer am Samstag bei der Surplus Party 
seine Hilfe anbieten kann und noch in 
keiner Funktion eingeteilt ist, soll sich 
doch bitte bei René Lüscher HB9KBJ 
melden (E-Mail: HB9KBJ@uska.ch 
oder Telefon: 062 797 12 74). 

Allen Helfern, welche uns an der USKA 
Super Party 2004 unterstützen, offerie-
ren wir die Abendunterhaltung zu ei-
nem reduzierten Preis von Fr. 48.- statt 
Fr. 75.-. Darin enthalten sind: 

- Eintritt Abendunterhaltung im 
Gasthof Rössli, Rothrist 

- Apéro 
- Nachtessen 3-Gang Menü 
- Mineralwasser und Kaffee wäh-

rend/nach dem Nachtessen 
- Musikalische Unterhaltung 
- Bei Bedarf Shuttledienst von der 

Mehrzweckhalle Zofingen nach 
Rothrist in den Gasthof Rössli 

Die Reservation kann bis am 22. Okto-
ber 2004 entweder über das Reserva-
tionsformular auf der Internetseite 
„http://www.surplusparty.ch/reservation
-helfer.htm“ oder schriftlich an den 
Funkerverein Zofingerrunde HB9FX, 
Postfach 1146, 4800 Zofin-
gen erfolgen. 



 

 

Das Programm der USKA Super Party 
2004 im Überblick: 

Samstag, Mehrzweckhalle, Zofingen 

- 07:30 Hallenöffnung für reservierte 
Tische an der Surplus Party 

- 08:30 – 16:00 Surplus Party 
(Flohmarkt) mit Betrieb HAM-Beiz 
und Snack-Bar in der Mehrzweck-
halle. Tombola Losverkauf 

- 13:30 – 18:00 Raclette-Stand vor 
der Mehrzweckhalle 

- 13:45 – 15:45 Stadtführung für die 
Begleitpersonen 

- 14:00 – 18:00 Rahmenprogramm 
mit Ausstellungen, Demonstratio-
nen, Erklärungen, Workshops, 
Funkbetrieb, … 

- 16:00 Ende der Surplus Party 
(Weiterbetrieb der Ausstellungen 
im Rahmenprogramm) � Aufräu-
men Mehrzweckhalle 

- 17:00 – 18:30 Shuttlebetrieb nach 
Rothrist ins Hotel Ibis / Gasthof 
Rössli 

- 17:30 Verlosung Tombola Haupt-
preis: Transceiver Yaesu FT-857 

- 18:00 Ende des Rahmenpro-
gramms 

Samstag, Gasthof Rössli, Rothrist 

- 19:00 Apéro 
- 20:00 Nachtessen und Abendun-

terhaltung 

Sonntag, Hotel Ibis, Rothrist 

- 08:30 – 10:00 „Home Made Party“ 
Ausstellung und Demonstration 
von Projekten und Produkten aus 
den Bastelkellern 

- 08:45 – 09:00 USKA Jubiläums-
rundspruch auf 80m 

- 09:00 – 10:00 Schweizer Rund-
QSO, Leitstation HB75A im Hotel 
Ibis 

- 09:00 – 09:45 UKW-Tagung 
- 09:45 – 10:30 KW-Tagung 
- 10:00 – 12:00 Jazz Matinee, Un-

terhaltung mit den „Old Seibi Revi-
val“ 

- 10:30 – 11:15 Fragestunde mit 
dem USKA Vorstand 

- 12:00 Ende der USKA Super Party 
2004 

KKaalleennddeerr  
- 24. Oktober: Checkup USKA Su-

per Party 2004, 20 Uhr Clublokal 

- 29. Oktober: Einrichten USKA 
Super Party 2004, MZH 

- 30./31. Oktober: USKA Super 
Party 2004, MZH/Rössli/Ibis 

- 7. November: Review USKA Su-
per Party 2004, 20 Uhr Clublokal 

- Nov./Dez.: Christkindlmarkt und 
Conrad Mega Store, München 

- 4. Dezember: Chlaushöck im 
Clublokal 

- 15. März 2005: Generalversamm-
lung, 19 Uhr Rest. Krone 

 
Funkerverein Zofingerrunde HB9FX, Postfach 1146, 4800 Zofingen 


